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PRESSEMITTEILUNG
„Die Welt ist meine Bühne“: Theaterwerkstatt am Ritten stärkte junge Menschen
Theaterwerkstatt im Haus der Familie | in Kooperation mit dem Südtiroler Theaterverband
Vom 2. bis 8. August 2026 stand das Haus der Familie am Ritten wieder im Zeichen des Theaters. Bei der Theaterwerkstatt „Die Welt ist meine Bühne“, einer Kooperation mit dem Südtiroler Theaterverband und dem HdF, gefördert vom Amt für Kultur, konnten Kinder und Jugendliche zwischen 12 und 16 Jahren ihre Kreativität entfalten, neue Ausdrucksformen erproben und sich mit Themen beschäftigen, die sie bewegten. Seit dem Start im Jahr 2013 nahmen mehr als 500 junge Menschen aus Südtirol an der Theaterwoche teil.
Im Mittelpunkt der Theaterwerkstatt stand nicht das Einstudieren eines fertigen Stücks. Ausgangspunkt waren vielmehr die Jugendlichen selbst: ihre Ideen, Erfahrungen, Fragen und Interessen. Freundschaft und Liebe fanden dabei ebenso Platz wie Respekt, Mobbing, Ängste oder gesellschaftliche Konflikte. Die Theaterwerkstatt bietet einen geschützten Raum, um Rollen des Alltags zu hinterfragen, neue Perspektiven einzunehmen und den eigenen Ausdruck zu entdecken.
„Alles wie immer und immer anders“ – dieser Satz begleitete die Theaterwerkstatt auch 2026. Jede Gruppe brachte neue Themen und Dynamiken mit. Die gemeinsame Woche war deshalb bewusst ergebnisoffen angelegt. Die Referentinnen und Referenten begleiteten die Jugendlichen auf Augenhöhe, gaben künstlerische Impulse und schufen Freiräume für individuelle Entwicklung und gemeinsames Gestalten.
Eine Besonderheit war das vielseitig zusammengesetzte Team unter der Leitung von Willy Theil. Gemeinsam mit Teresa Staffler, Benedikt Vyplel, Laura Boob, Verena Vieider und Emanuele Colombi begleitete er die Theaterwerkstatt 2026. Das Team brachte Erfahrungen aus Schauspiel und Theaterpädagogik ebenso ein wie aus Musik, Gesang, Film, bildender Kunst, Bühnen- und Kostümgestaltung, Tanz, Performance und Jugendarbeit.
Nach 14 Jahren erfolgreicher Arbeit stand die Theaterwerkstatt zugleich im Zeichen der Weiterentwicklung. Der 2024 begonnene Transformationsprozess wurde 2025 fortgeführt und trat 2026 in eine weitere Phase. Ziel dieses Prozesses ist es, Raum für Innovation und neue Perspektiven zu schaffen und gleichzeitig Verlässlichkeit für die Partnerinnen und Partner zu gewährleisten. Die Theaterwerkstatt soll auch in bewegten Zeiten anpassungsfähig bleiben, die Förderung junger Talente stärken und gesellschaftliche Entwicklungen sensibel aufgreifen. Das Referententeam möchte dabei weiterhin jenem Weitblick gerecht werden, der die Theaterwerkstatt seit ihren Anfängen prägt.
Für den Südtiroler Theaterverband bestätigte die Theaterwerkstatt auch 2026 ihre Bedeutung für die Kinder- und Jugendtheaterarbeit im Land. Die gemeinsame Woche am Ritten zeigte einmal mehr, wie Theater über die Bühne hinaus wirken kann: als Raum für Kreativität, Begegnung, Selbstvertrauen und gemeinsames Erleben.
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